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(txvculm t>ftto*u*
Fridolin Tschudi

Sie sammeln Silber, Zinn und Porzellan
und weltlich wirkende Barockmadonnen,

um sich, den schönen Dingen zugetan,
im neuerworbenen Besitz zu sonnen.

Vom Buddha, lächelnd und aus Elfenbein,
bis zu der schweren Renaissancekommode

muß alles echt und antiquarisch sein,

ob Schiffsuhr oder Miniaturpagode.

Die Gotik, durch ein strenges Chorgestühl
aus einem Kloster prominent vertreten,
beherrscht das renovierte Vestibül
mit buntem Wandbehang und Prunktapeten.

Der Holzwurm pocht im Biedermeierschrank
seit Mitte des verflossenen Jahrhunderts.
Im WC hängt (versichert, Gott sei Dank)
ein früher Veronese. Wen verwundert's?

Bemüht, den Stil von Anno dazumal
herüber in die Gegenwart zu retten,
sind sie ganz wähl- und heillos museal

und zeugen Kinder in den Empirebetten.

Sie, die durch Raffen reich geworden sind
und sich des Konservierens streng befleißen,
sind andern Werten gegenüber blind
und lassen Altes achtlos niederreißen.
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